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WIR
AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE ROSENTAL A.D.KAINACH AUSGABE 2/2024

• Bürgermeister Schmid zu aktuellen Themen 
• Information zu den Wahlen im Herbst 
• Berichte der Vereine, vom Kindergarten und 

dem Schülerhort
• Veranstaltungskalender u.v.m.

Rosental mit dem 
„Tierschutzpreis für Gemeinden“ 

ausgezeichnet! Bericht Seite 7
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0316/877-3955

Ich tu�s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at
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Sicherheit für Ihre Familie 
und Ihre Geräte

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2,  8580 Köf lach  03144 3470, www.stadtwerke-koef lach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET + KABEL-TV 

• geeignet für sensible Geräte durch AVR Regelung
• bis zu 13 Stunden Generatorleistung
• kinderleichte Bedienung

Notstromaggregat 
ab € 1.499,– INBETRI

EB-

NAHME

inkl.
GRATISGRATIS

03144 / 3470 - 303
thomas.eisner@stadtwerke-koeflach.at

Thomas Eisner
Netzbetrieb

Wert  € 200,-
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Geschätzte Rosentalerinnen 
und Rosentaler!

s ist mir immer eine besondere
Freude, mich in unserer Gemein-
dezeitung an Sie zu wenden und

über das aktuelle Geschehen in unse-
rer Gemeinde zu informieren.

Der Sommer hat eine Vielfalt an er-
freulichen, aber auch weniger erfreu-
lichen Ereignissen geboten. Die
schweren Unwetter haben sehr viel
von unseren Einsatzkräften abver-
langt. An dieser Stelle möchte  ich
mich auf das Allerherzlichste für ihr
unermüdliches Engagement bedan-
ken. Zahlreiche Ehrenamtliche waren
tagelang im Einsatz, um bei den not-
wendigen Aufräumarbeiten zu helfen.
Leider ist auch unser seit langer Zeit
geplantes Countryfest den Launen der
Natur zum Opfer gefallen, aber Si-
cherheit muss vorgehen. Auch hier ein
herzliches Dankeschön an unsere Ver-
eine, die enormen Zusammenhalt und
große, gegenseitige Hilfsbereitschaft
gezeigt haben.

Wir befinden uns derzeit in einem Su-
per–Wahljahr und eine durchaus span-
nende politische Zeit liegt vor uns, in
der große Entscheidungen getroffen
werden. Nach den EU Wahlen im Juni
stehen  Nationalratswahlen bzw.
Landtagswahlen unmittelbar bevor,
ehe zum Abschluss im März 2025 die
Gemeinderatswahlen auf dem Pro-
gramm stehen. Ich möchte hier einen
Appell an Sie, liebe  Gemeindebür-
ger*innen richten, machen Sie von
ihrem Wahlrecht Gebrauch! Eine De-
mokratie, wie wir sie in Österreich ha-
ben, ist ein hohes Gut, das wir gar
nicht hoch genug schätzen können.
Wir als Gemeinde bieten auch für die
älteren Mitbürger*innen, die einge-
schränkt mobil sind, einen Shuttleser-
vice an, der Sie nach erfolgter  telefo-
nischer Anmeldung bei uns im
Gemeindeamt gerne von zu Hause ab-

holt, zur Wahl bringt und Sie an-
schließend wieder nach Hause fährt. 

Weiters darf ich Sie informieren, dass
die Energiegemeinschaft für unsere
Einwohner*innen inzwischen gegrün-
det wurde und die Gemeinde im Ver-
ein mit der Bioenergie Edler dem-
nächst den Probebetrieb startet. Der
Vorteil dieser Energiegemeinschaft
liegt darin, dass in Zukunft Bürger*in-
nen, die daran teilnehmen, über eine
derartige Gemeinschaft einen günsti-
geren Leistungspreis erzielen können.

Ein mögliches Blackout ist ein Thema,
das bedauerlicherweise immer mehr
in den Vordergrund rückt. Unsere Ge-
meinde hat alle notwendigen Vorkeh-
rungen getroffen, um für den Ernstfall
gerüstet zu sein. Dazu zählen die be-
reits getätigte Anschaffung von 2 Not-
stromaggregaten sowie die Zusam-
menstellung eines Krisenstabes, der
im Fall der Fälle bestens vernetzt und
informiert ist. Auch haben wir am 15.
Oktober 2024 um 18 Uhr im Festsaal
Rosental einen Informationsabend
zum Thema „Blackout“ geplant, zu
dem ich unsere Bürger*innen ganz
herzlich einlade.

Es freut mich sehr Ihnen mitteilen zu
dürfen, dass wir demnächst die
Straßenbeleuchtung im Bereich Hang-
weg/Teichstraße/Am Beilergrund er-
neuern, weiters ist im Rosentaler Ge-
meindeamt  eine Sanierung bzw. ein
Umbau geplant, um die Gemeinde
barrierefrei  zu gestalten.

Neuigkeiten gibt es auch vom Cafe
freiZeit zu vermelden. Rosa Kohlba-
cher hat sich nach 7-jähriger Tätigkeit
dazu entschlossen, den Pachtvertrag
nicht mehr zu verlängern. Wir möch-
ten uns für die gute Zusammenarbeit
bedanken und wünschen ihr alles

Gute für die Zukunft. Umso mehr freut
es mich, dass wir mit Brigitte Reinisch
rasch eine neue Pächterin gefunden
haben und wir damit einen reibungs-
losen Übergang  garantieren können.
Wir wünschen viel Erfolg und sind
überzeugt, dass das beliebte Rosenta-
ler Lokal ein sehr geschätzter Treff-
punkt für jedermann sein wird. 

Auch darf ich, wie gewohnt, auf die
alljährlichen Bürgermeistergespräche
hinweisen, die am 9. September star-
ten werden. Ich freue mich sehr, an
diesen 6 Abenden auf einen netten
und konstruktiven Austausch mit un-
seren Gemeindebürger*innen und la-
de Sie herzlich dazu ein, vorbeizu-
schauen und sich über unsere
Gemeinde und ihre Aktivitäten zu in-
formieren. Selbstverständlich bieten
diese Abende auch die Möglichkeit ih-
re Anliegen persönlich an mich heran-
zutragen.

Kurz vor Beginn des neuen Schuljahres
findet wieder der traditionelle „Spaß-
tag“ in Form unseres Spielefestes für
unsere Jüngsten statt. Am 07. Sep-
tember ab 11 Uhr bieten wir ein über-
aus attraktives Programm auf der Wie-
se der Sport- und Freizeitzentrums und
ich freue mich sehr auf euer Kommen!

Abschließend möchte ich mich aus-
drücklich bei allen bedanken, die tag-
täglich einen wertvollen Beitrag leis-
ten, dass Rosental eine lebens- und
liebenswerte, sowie aktive Gemeinde
bleibt.

Ich wünsche Ihnen allen für die kom-
mende Zeit alles Gute und  
verbleibe mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Johannes Schmid

E
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
aus der Gemeindestube OAR JOSEF KRIEGL

BERICHTET

Wahlen:
In diesem Jahr stehen noch 2 Wahlen auf dem Programm, am
29. September 2024 wählen wir den Nationalrat, voraus-
sichtlich am 24. November 2024 findet die Landtagswahl in
der Steiermark statt. Durch die Wahlrechtsreform 2024 gibt
es einige Änderungen in der Wahlabwicklung. Dies betrifft
vor allen die Wahlkarten. Diese sollten voraussichtlich Anfang
September in der Gemeinde aufliegen. Bei persönlicher Ab-
holung hat jede Wählerin und jeder Wähler die Möglichkeit,
direkt in der Gemeinde mittels Briefwahl zu wählen. 

Gegen telefonische Voranmeldung unter 03142/22242 bie-
tet die Gemeinde Rosental für ältere Mitbürger, die einge-
schränkt mobil sind, auch die Möglichkeit eines Shuttledien-
stes an, das heißt, Sie werden am Wahltag abgeholt, zur Wahl
und anschließend wieder nach Hause gebracht. Die genaue
Uhrzeit dieses Shuttledienstes erfahren Sie im Rahmen der te-
lefonischen Voranmeldung.

Die Wahlsprengel bzw. die Wahlzeiten bleiben im Vergleich
zur EU Wahl im letzten Juni unverändert:
Wahlsprengel I: Mehrzwecksaal 07:00 – 13:00 Uhr 
Wahlsprengel II: Volksschule 07:00 – 13:00 Uhr
Wahlsprengel III: Kreuzberg (ehem. Gasthaus Hochstrasser)
08:00 – 12:00 Uhr

Gebührenbremse:
Die Auszahlung der „Gebührenbremse“ erfolgte mit dem 3.
Quartal 2024
Der Nationalrat hat ein Bundesgesetz erlassen, wonach die
sogenannte „Gebührenbremse“ die inflationsbedingten Stei-
gerungen bei den Benützungsgebühren der Gemeinden für
Wasser, Abwasser und Müllabfuhr abfedern soll. Der Ge-
samtbetrag für die Gemeinde Rosental an der Kainach betrug
€ 26.491,00. 
Hierfür hat der Gemeinderat der Gemeinde Rosental an der
Kainach in seiner Sitzung vom 27. März 2024 folgendes be-
schlossen: 

Die Gebührenbremse soll auf den Gebührenbetrieb „Müllbe-
seitigung/Grundgebühr“ gutgeschrieben werden.“ 
Der Stichtag für die Gutschrifterstellung wurde mit
01.07.2024 festgelegt und die zur Verfügung stehenden Mit-
tel nach Nutzungseinheiten aller Privathaushalte aufgeteilt.
Dies ergab eine Gutschrift von € 29,80 pro Nutzungseinheit,
welche in der Müllabrechnung des 3. Quartals 2024 berück-
sichtigt wurde.

Hochwasserentschädigung:
Aufgrund der schweren Unwetter in diesem Sommer haben
einige Bürger*innen Schäden an ihrem Besitz erlitten. Wir
möchten Sie auf die Möglichkeit hinweisen einen Antrag stel-
len zu können, um unter bestimmten Voraussetzungen eine
Entschädigungszahlung zu erhalten. Der Antrag ist
grundsätzlich online auszufüllen und zu übermitteln, das For-
mular und die Bedingungen finden Sie unter: Land Steiermark
– Privatschadensausweis. Sie können sich aber auch gerne
diesbezüglich an die Gemeinde wenden.

Bauliche Maßnahmen:
Im Herbst wird die Gemeinde Rosental die Straßenbeleuch-
tung im Bereich Hangweg/Teichstraße/Am Beilergrund er-
neuern, dies könnte kurzfristig zu kleineren Verkehrsbehin-
derungen führen, wir bitten Sie dafür jetzt schon um Ihr
Verständnis. Weiters ist im Herbst 2025 im Rosentaler Ge-
meindeamt  eine Sanierung bzw. ein Umbau geplant, um in
der Gemeinde Barrierefreiheit herzustellen. Es werden die
Eingangsportale erneuert. Außerdem wird ein Treppenlift in-
stalliert, um auch Bürger*innen mit eingeschränkter Mobilität
die Räumlichkeiten im ersten Stock, wo sich das Bürgermeis-
ter,- das Amtsleiterbüro, sowie das Bauamt befinden, einfa-
cher zugänglich zu machen.

Bürgermeisterstammtische:
Auch heuer finden an 6 Abenden wieder die traditionellen
Bürgermeisterstammtische in verschiedenen Ortsteilen von
Rosental statt. Die Bürger*innen haben die Möglichkeit, sich
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in ungezwungener Atmosphäre mit den Spitzenvertretern
der Gemeinde auszutauschen, Fragen zu stellen und Anre-
gungen zu präsentieren. Dies bildet auch einen wichtigen
Beitrag zur Mitgestaltung der Gemeindepolitik, aber auch in-
teressante Inputs für die Gemeindeverwaltung. Wir möchten
uns an dieser Stelle auch bei Frau Grete Hochstrasser, sowie
Familie Weißenbacher für die herzliche Aufnahme bedanken.
(Details zu den Gesprächen finden Sie auf der letzten Seite
dieser Gemeindezeitung)

Flux Taxi:
Nachdem das Vo-Mobil nicht mehr weitergeführt wurde, gibt
es inzwischen einen neuen Sammeltaxidienst mit der Be-
zeichnung flux. Dadurch können wir es den Rosentaler Bür-
ger*innen wieder ermöglichen, günstig von einem Ort zum
anderen zu kommen. Erwähnen wollen wir auch, dass es ei-
nen neuen Haltepunkt direkt vor der Zahnarztpraxis Dr.
Wendl gibt.

Neuübernahme Cafe freiZeit
Unser beliebtes Cafe freiZeit hat ab September 2024 eine
neue Pächterin. Frau Brigitte Reinisch folgt Rosa Kohlbacher
nach, die nach 7-jähriger Tätigkeit die Pacht nicht mehr ver-
längert hat. (Details siehe Artikel auf Seite 6)

Neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt:
In der Sitzung des Gemeinderats vom Juni wurde Frau Anna-
Lena Reif als neue Assistenz für den Bürgermeister und die
Amtsleitung aufgenommen. Sie wird sich hier kurz selbst
vorstellen:

Liebe Rosentalerinnen und 
Rosentaler,
es freut mich sehr mich als neues
Mitglied der Gemeinde Rosental
vorstellen zu dürfen.
Mein Name ist Anna-Lena Reif
und ich habe die Karenzvertre-
tung für Frau Jeannine Pfeifer-
Komornyik übernommen. 
Ich bin 22 Jahre alt und wohne
gemeinsam mit meinem Freund in
Köflach.
Es würde mich freuen, den einen
oder anderen im Gemeindeamt
oder bei einer Veranstaltung kennen zu lernen.

Seestraße 6 
8580 Köflach  

office@neumann.or.at
www.neumann.or.at

Im April fand wie alljährlich die beliebte Bürgerinformation im
Festsaal Rosental statt, im Zuge derer die Übergabe der Gol-
denen Ehrennadeln an Riki und Albert Vogl, sowie Maler-
meister Manfred Rajnar für die Verdienste um die Gemeinde
Rosental verliehen wurden.

Übergabe der Goldenen Ehrennadeln. 
V.l.n.r.: Vbgm. Martina Weixler, Albert Vogl, Riki Vogl, Manfred Rajnar, 
Bgm. Johannes Schmid, Gem.-Kassier Thomas Langmann 

Bürgerinformation
und Ehrungen



6 ROSENTALER NACHRICHTEN  2/2024

Reifeprüfung
abgelegt

Stimmungsvolle
Muttertagsfeier
im Festsaal

Eine „Zucker-
schnecke“ in
Rosental

Auch heuer fand wieder die traditio-
nelle Muttertagsfeier im Festsaal der
Gemeinde Rosental statt. Nett unter-
stützt wurde diese Feier vom Kinder-
garten, von der Volksschule Rosental
sowie von der Musikschule.

Die Gemeinde Rosental gratuliert den
Rosentalerinnen Barbara Szabo und Li-
sa Buchberger zur erfolgreich abgeleg-
ten Reifeprüfung am BG/BRG/BORG
Köflach.
Unser Bürgermeister Johannes Schmid
durfte im Zuge der Abschlussfeier ein
Geschenk im Namen der Gemeinde Ro-
sental überreichen. Wir wünschen viel
Erfolg auf dem weiteren Lebensweg!

Die „Zuckerschnecke“ berei-
tet sich auf einen Neuanfang
vor: Im Laufe des Septembers
übernimmt Brigitte Reinisch
das Café Freizeit in Rosental
an der Kainach.

„Ein eigenes Café zu führen, war schon
immer mein Traum“, sagt Brigitte „Gitti“
Reinisch aus Pichling bei Köflach, die
das Café freiZeit im Freizeitzentrum in Rosental an der Kainach übernehmen und
künftig leiten wird. Ihre Erfahrung sammelte die 45-jährige Meisterkonditorin in
renommierten Bäckereien, darunter Köck in Bärnbach, Lohr in Unterpremstätten
und Rumpf in Pichling. Zuletzt war sie als Konditorin bei Billa Plus tätig. Nach ih-
rer Meisterprüfung 2019 machte sich Brigitte Reinisch unter dem Namen „Zucker-
schnecke“ selbstständig und eröffnet nun ein gleichnamiges Café, bei dem sie das
Interieur weitgehend übernimmt und ihre eigene Note einbringt.

Auf die Gäste wartet ein besonderes Frühstückskonzept, über das sie jedoch noch
nicht viel verraten möchte: „Es wird anders sein“, so Reinisch geheimnisvoll.
„Natürlich backe ich auch hier im Café, es wird ein außergewöhnliches Frühstück
serviert und es wird eine Auswahl an feinen süßen Leckereien geben.“

Die Vorfreude auf das eigene Café, das bald unter dem Namen „Zuckerschnecke“
seine Türen öffnen wird, ist bei Gitti bereits jetzt spürbar.
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Egal ob Haustier, Wildtier oder Nutztier – das Wohl der Tiere ist vielen Steirerinnen und Steirern ein großes Anliegen ist. Nun
wurden erstmals auch Gemeinden für ihr Tierschutz-Engagement öffentlichkeitswirksam ausgezeichnet. „Mit dem Landes-
wettbewerb rücken wir tierfreundliche Gemeinden für ihr gemeinnütziges Engagement in den Fokus. Viele Kommunen ge-
hen bereits als Tierschutz-Vorbilder voran und dieses Engagement soll natürlich auch andere Gemeinden dazu anregen, sich
für das Wohl der Tiere zu engagieren“, erklärt Tierschutzreferent LH-Stv. Anton Lang, Initiator des Landeswettbewerbs, „die
sieben Preisträger-Gemeinden haben uns mit ihren vielseitigen Projekten sehr beeindruckt. Herzlichen Dank für dieses außer-
ordentliche Engagement für den Tierschutz!“

Teilnahmeberechtigt am „Tierschutzpreis für Gemeinden“ waren alle steirischen Gemeinden, Marktgemeinden und Stadtge-
meinden. Bereits umgesetzte Projekte wurden mit einer kurzen Projektbeschreibung eingereicht und von einer Fachjury be-
stehend aus Vertreter:innen von Städtebund, Gemeindebund und Tierschutzombudsstelle bewertet. Die sieben Preisträger-
Gemeinden erhalten neben einer Trophäe und Tierfuttergutscheinen auch die Bezeichnung „Tierfreundliche Gemeinde
Steiermark 2024“, die nun ein Jahr lang getragen werden darf.

Den zweiten Platz in der Kategorie „Gemeinde“ gewinnt Rosental an der Kainach für das breite Engagement für den Tier-
schutz: Die Gemeinde unterstützt beispielsweise laufend das örtliche Tierheim Franziskus und hat außerdem eine Hundewie-
se und Hunde-WCs an Spazierwegen errichtet.

Mit dem ersten „Tierschutzpreis für Ge-
meinden“ stellt Tierschutzreferent LH-Stv.
Anton Lang das Tierschutz-Engagement in
den steirischen Kommunen in den Mittel-
punkt. Lokale Projekte für das Tierwohl
werden damit gewürdigt und ausgezeich-
net. Sieben Gemeinden tragen nun erst-
mals die Bezeichnung „Tierfreundliche 
Gemeinde Steiermark“ – darunter auch
Rosental an der Kainach.

Land Steiermark
zeichnet 
Rosental an der
Kainach als 
„Tierfreundliche 
Gemeinde“ aus

Land Steiermark
zeichnet 
Rosental an der
Kainach als 
„Tierfreundliche 
Gemeinde“ aus
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flux.stammgäste 
genießen exklusive 
Vorteile 

Ein Ort der Geborgenheit, der Sicher-
heit und des sozialen Miteinanders für
ältere Menschen. Bei uns finden sie
nicht nur eine warme Atmosphäre,
sondern auch ein engagiertes Team.
Unsere liebevoll gestalteten Räumlich-
keiten bieten ein vielfältiges Programm
an Aktivitäten, die das Leben unserer
Senior:innen bereichert und die An-
gehörigen entlastet. 
Für jede:n Interessierten bieten wir ei-
nen unverbindlichen Schnuppertag.

Kontakt 
Senioren Tageszentrum Köflach 
Peter-Rosegger-Gasse 9, 
8580 Köflach, T: +43 3144 72440 

Seit 1. Juli 2024 verbindet flux Menschen, Orte und Möglich-
keiten im Steirischen Zentralraum. Dein Sammeltaxi bringt dich
in über 40 Gemeinden in Graz-Umgebung, Voitsberg und Stadt-
randgebieten von Graz flexibel ans Ziel – auch in unserer Ge-
meinde. Eine Registrierung bei flux ist nicht notwendig aber
lohnt sich durchaus.

flux.fahrt buchen. Buchen kannst du telefonisch unter 050 61 62 63 oder online
unter www.buchung.flux.at. Kurze Strecken sind dabei günstiger als lange, um den
Umstieg auf Bus, Bahn und Bim zu fördern. Bis zu 4 Kilometer zahlst du pauschal
3 €, längere Strecken werden kilometerabhängig berechnet. 

Registrieren & sparen. Wer noch günstiger unterwegs sein möchte, sollte sich re-
gistrieren. Auf unsere flux.stammgäste warten attraktive Sondertarife: Mit hinter-
legtem KlimaTicket oder Top-Ticket fährst du zum halben Preis. Auch flux.fahrten
von und zu Hauptknoten in deiner Wohnortgemeinde werden vergünstigt. Als
Carsharing-Nutzer:in bekommst du 50% Ermäßigung, wenn du eine Stunde vor
oder nach der Buchung des Carsharings mit flux unterwegs bist. Registrierte Pend-
ler:innen haben außerdem die Möglichkeit sich eine Monatskarte um 40 € zuzule-
gen. Inkludiert sind 40 Fahrten vom wohnortnahen Haltepunkt zu einem Haupt-
knoten und retour. Die Tarife können nicht kombiniert werden. Bei deiner
Fahrtbuchung wird automatisch der günstigste Tarif angewendet. 

flux.stammgast werden. Registrieren kannst du dich online unter 
www.buchung.flux.at oder per E Mail. Schicke dazu einfach das ausgefüllte 
Registrierungsformular an kundenservice@flux.at, dieses findest du auf der 
Homepage oder liegt im Gemeindeamt auf. Gerne helfen wir dir auch beim Aus-
füllen des Formulares. Alle Infos zu deinem Sammeltaxi findest du unter
www.flux.at oder unter 050 61 62 63.

Entdecken Sie 
das Tageszentrum 
für Senior:innen in
Köflach! 

flux.at
Anrufen & buchen: 

050 61 62 63
Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen  
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes.
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Installationen GmbH.

Planung - Beratung - Ausführung

Gas - Wasser - Heizung - Alternativenergie

8564 Krottendorf
Krottendorf 72

Tel.: 0664 17 05 535
E-Mail: franz-pischler@aon.at
www.pischler-installationen.at

Planung - Berat Ausführungtung - 

netioonInstallaat mbH.en GGm

asser - HeizuGas - Wa Alternativenergieung -
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Am Samstag, dem 20. April 2024 fand wieder der Steirische Frühjahrsputz statt.
Auch der Umweltausschuss, unter Obmann Gemeindekassier Thomas Langmann,
organisierte für die Gemeinde Rosental die heurige Reinigungsaktion.

Es folgten einige Vereine, die Kinderkrippe und der Kindergarten Rosental, die
Volksschule Rosental, der Bauhof, die FF Rosental, Privatpersonen aus der Bevöl-
kerung und Gemeindevertreter der Einladung und so konnte wieder einiges an Müll
im gesamten Ortsgebiet gesammelt werden. 

Anschließend lud die Gemeinde noch
auf eine gemeinsame Jause und Ge-
tränke ein.

Ich bedanke mich im Namen des Um-
weltausschusses bei allen für die Teil-
nahme, insbesondere bei der Berg-und
Naturwacht Köflach, die auch heuer
wieder mit einigen Mitgliedern vertre-
ten war.

Der Obmann des Ausschusses
Gemeindekassier Thomas Langmann 

Steirischer Frühjahrsputz 2024
- auch die Gemeinde Rosental nahm daran teil
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Was tut sich im Kindergart
Im Kindergarten und der Kinderkrippe war die Raupe Nimmersatt ein Herzens-
projekt! Von Frühling bis Sommer drehte sich alles um diese schönen und einzig-
artigen Tiere! Gedichte, Sprüche, Lieder, Bücher, Bastelarbeiten, … 
Während die Kindergartenkinder ihre eigenen kleinen Raupen bei sich im Grup-
penraum hegten und pflegten, bis sie schlussendlich wunderschöne Schmetterlin-
ge wurden, schlüpften die Kinder aus der Kinderkrippe selber gerne in die Rolle der
Raupe Nimmersatt! 

„Ich bin die Raupe Nimmersatt 
die immer, immer Hunger hat 
und wenn ich satt gefressen bin, 

dann werde ich ein Schmetterling!“ 

„Tatü-tata die Feuerwehr Rosental ist da!“, 

wichtiger Besuch in der Kinderkrippe!

Für die Brandschutzübung in unserem Haus haben wir fleißig geübt. Die jüngsten Gemeindemitglieder haben sich darauf per-
fekt vorbereitet. Aber davon zu hören und in Bilderbüchern zu lesen, ist was anderes als die Feuerwehr im Haus zu haben! Des-
halb ein großes „DANKE“ an Nina und Oliver Klopschitz von der FF Rosental! Sie haben es unseren Kinderkrippenkindern er-
möglicht, in einem ruhigen und informativen Beisammensein mit richtigen Feuerwehrleuten auf „Tuchfühlung“ zu gehen.
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en & in der Kinderkrippe?
Doch auch unsere Kindergartenkinder hatten mit unserer Rosentaler Feuerwehr großen Spaß! Sie wurden eingeladen, sich
das Rüsthaus anzusehen und konnten die großen Feuerwehrfahrzeuge aus nächster Nähe betrachten. Alle Kinder bekamen
eine leckere Jause um Kraft zu tanken, denn jedes der Kinder durfte selbst mal für einen „Löscheinsatz üben“! Alle Kinder
haben es großartig gemacht und vielleicht ist ja schon der Grundstein gelegt, um Mitglied bei der FF Rosental zu werden?

Und so war die komplette Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtung Rosental, Kindergartenkinder und Krippenkinder gut
für die Brandschutzübung, die im Haus stattgefunden hat, vorbereitet!

Sommer…Sonne…schwitzen…

Eine ABKÜHLUNG
muss her! 
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Schon früh Kinder für diese unterschiedliche Berufe zu begeistern war Fokus
im Hortjahr 2023/2024. Daher durften unsere Hortkinder durch Exkursio-
nen zu verschiedensten Betrieben im Bezirk, aber auch durch Gespräche und
Geschichten in die Arbeitswelt eintauchen.

Gestartet hat unsere Reise bei der Familie Scherr, die eine Landwirtschaft
betreibt und den Kindern die harte aber auch lustige Arbeit am Bauernhof
nähergebracht hat. Sich täglich fit zu halten, wurde den Kindern beim Fitn-
essstudio Clever Fit in Rosental vermittelt. Da wurde schon der eine oder
andere neue Fitnesstrainer entdeckt! Der nächste Besuch führte uns zur Tier-
klinik ACC in Rosental. Familie Egger stellte mit den Kindern eine OP nach:
beim Stoffhund wurde erfolgreich ein verschluckter Stein im Bauch entfernt.
Das war extrem faszinierend für unsere Kinder. Friseurmeisterin Gerlinde
Talker besuchte uns im Schülerhort und durch die Übung direkt am Pup-
penkopf konnte sehr realistisch der Beruf der Friseurin/des Friseurs kennen-
gelernt werden. Joachim Jauk, Gesundheitstrainer und Heilmasseur, zeigte
uns durch verschiedenste Übungen im Turnsaal der Schule seine Leidenschaft
und Berufung. Im Hotel und Therme NOVA wurden die Kinder durch das
richtige Tischdecken und Serviettenfalten in die abwechslungsreiche Welt der
Gastronomie und Hotellerie eingeführt. Danach ging es in den Gemein-
schaftsgarten Rosental, die Kinder durften ein Hügelbeet anlegen und
auch ein Wildbienenhotel basteln. Die Reise endete bei der Feuerwehr Ro-
sental die uns eindrucksvoll die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr näherge-
bracht hat. 

Unsere Kinder waren mehr als nur begeistert von den tollen Ausflügen und
wir möchten uns recht herzlich bei allen Betrieben für die Zeit, das Engage-
ment und deren herzlichen Empfang bedanken! 

Heike Mara und Martina Kalintsch (Hortleitung und Betreuung)

Rückblick Schülerhort 
Rosental zum Jahresthema 
„Rund um die Berufe“
„Wenn ich groß bin werde ich...“ Erinnern Sie sich noch daran welchen Be-
rufswunsch Sie als Kind hegten? Haben sich Ihre Berufswünsche tatsächlich
erfüllt oder waren es rückblickend gesehen lediglich Kinderträume? Vielleicht
war es der Beruf der Mutter/des Vaters, der Sie angesprochen hat, 
vielleicht war es der Tierarzt oder der Feuerwehrmann, der Sie in ihrer kind-
lichen Lebenswelt faszinierte.
Damals wie heute sind die Kinder von der Arbeitswelt der Erwachsenen
begeistert. 
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Erstmals in der Geschichte
der Gemeinde Rosental fand
heuer am  15. Juni ein großer
„Kinderflohmarkt“ auf der
Wiese der Jugend- und Frei-
zeitanlage Rosental statt. 

Das Konzept hinter der bunten Veran-
staltung: Jeder konnte um 10 Euro eine
Biertischgarnitur aufgestellt bekommen
und hier Kindersachen verkaufen, die er
nicht mehr braucht, die aber jemand
anderem Freude bereiten können. 
40 farbenfrohe Verkaufsstände säum-
ten das Gelände der Jugend- und Frei-
zeitanlage Rosental, ver- und gekauft
wurde alles, was Familien brauchen
können: Kinderbekleidung, Schuhe,
Spielsachen, Bücher, Sportbedarf, Kin-
derzimmermobiliar und vieles mehr. Für
das leibliche Wohl der Besucher wurde

mit Kuchen und Grillerei ebenso ge-
sorgt wie für das Vergnügen der kleinen
Gäste – hierfür stand neben einem Kin-
derschmink- und Bastelstand auch eine
begehrte Hüpfburg zur Verfügung. Die
„Standgebühr“ in der Höhe von € 10,-
sowie der Erlös aus verkauften Geträn-
ken und Speisen kamen zur Gänze den
Kinderfreunden Rosental und ihren ge-
planten Aktivitäten zugute. 
„Mit dem Erlös wollen wir unseren neu-
en Kinderfreunde-Klubraum, den wir
kürzlich umgebaut und eingerichtet ha-
ben, mit Spiel- und Bastelsachen für lu-
stige Freizeitstunden ausstatten“, so die
Organisatoren Oliver und Nina Klop-
schitz. Geplant haben die Kinderfreun-
de Rosental wie jedes Jahr ein umfas-
sendes und vielfältiges Programm mit
Ausflügen, Veranstaltungen und einem
Sommerferienprogramm. Der neue
Klubraum, dessen Eröffnung in naher

Zukunft geplant ist, soll künftig neben
Spielstunden auch für Kindergeburtsta-
ge zur Verfügung stehen. 
Zudem sprechen die Kinderfreunde Ro-
sental allen Familien eine herzliche Ein-
ladung aus: „werdet Mitglieder der Kin-
derfreunde Rosental!“. Der jährliche
Mitgliedsbeitrag beläuft sich auf € 28,-
pro Familie und ermöglicht Mitgliedern
die Teilnahme an Ausflügen zu stark
vergünstigten Preisen. Die Mitgliedsbei-
trage ermöglichen uns die Ausgestal-
tung der jährlichen Aktivitäten der Kin-
derfreunde für Kinder und Familien.
Kurzum: je mehr Mitglieder, desto mehr
Aktivitäten sind möglich. 

Kontakt für Fragen und Anmeldung
zur Mitgliedschaft: 

Obmann GR Oliver Klopschitz: 
0664/53 22 602, 
Nina Klopschitz: 0650/260 70 78.

Neuwertig 
Gebrauchtes,
Spiel und Spaß
für Kinder ...
DAS WAR DER ERSTE GROSSE KINDERFLOHMARKT DER KINDERFREUNDE ROSENTAL
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Ab Herbst bietet die Gemeinde Rosental an der Kainach in Kooperation mit akzente
im Rahmen des Projekts „Lokale Lernknotenpunkte in der Lipizzanerheimat – digi-
tal_regional“ kostenfreie Bildungsangebote für die Bevölkerung an. Gestartet wird
im Oktober mit dem 3-teiligen Grundlagenkurs „Smartphone & Tablet – gewusst
wie!“, der sich an Personen richtet, die bereits ein Smartphone oder Tablet besit-
zen und sicherer im Umgang mit diesen Geräten werden möchten.

Inhalte dieses 3-teiligen Grundlagenkurses:

•  Grundlegende Bedienung & Funktionen des Smartphones/Tablets
•  Klärung von gängigen Begriffen im Zusammenhang von digitalen Medien 
•  Kennenlernen von Möglichkeiten, sich nützliche Apps auf das Gerät zu laden
•  Tipps und Tricks im Umgang mit Smartphone/Tablet

Die genauen Inhalte orientieren sich an den Vorkenntnissen der Teilnehmenden.

BILDUNGSANGEBOTE zu Smartphone 
& Tablet für Personen im Alter 55+

Verena Spari und Claudia Wagner 
von akzente

Endometriose ist eine der
häufigsten Erkrankungen
des Unterleibs bei Frauen. 
Laut Schätzungen leidet je-
de 10. Frau im fortpflan-
zungsfähigen Alter unter
Endometriose. Dabei beglei-
ten starke Regelschmerzen
oder psychische Beschwer-
den die betroffenen
Mädchen und Frauen oft
viele Jahre. Auch die Erfüllung eines Kinderwunsches kann durch die Erkrankung
erschwert werden.
Um das Bewusstsein für Endometriose zu stärken, den Weg zur Diagnose zu 
erleichtern und über regionale Anlaufstellen zu informieren, zeigt der Verein ak-
zente im Auftrag des Gesundheitsfonds Steiermark den Dokumentarfilm „nicht
die regel“.

Termin: Dienstag, 10. September 2024 um 18 Uhr
Ort: JUFA Hotel Maria Lankowitz, Am See 2, 8591 Maria Lankowitz

Im Anschluss stehen regionale Expert:innen im Rahmen einer Podiumsdiskussion
Rede und Antwort. Auch ein Buffet mit regionalen Schmankerln wartet auf die 
Besucher:innen! 

Anmeldung bzw. kostenlose Ticketreservierung bei akzente unter
johanna.fink@akzente.or.at oder 03142 / 93030-330. 

„nicht die regel“ – eine kostenlose
Filmvorführung mit anschließender
Podiumsdiskussion

Der Digitale 
Stammtisch beim 
Café Schrotter
Schon seit Anfang des Jahres findet in
regelmäßigen Abständen der Digitale
Stammtisch im Café beim Baumarkt
Vogl statt. 
Ehrenamtlich tätige „Digitale Helferin-
nen“ stellen ihre Zeit und ihr Fachwis-
sen zur Verfügung, um gemeinsam mit
interessierten Seniorinnen und Senio-
ren in die digitale Welt einzutauchen.
Beim Digitalen Stammtisch können Sie
gezielt Fragen stellen, gemeinsam Ab-
läufe am Smartphone/Tablet üben oder
etwas Neues ausprobieren. Die Kombi-
nation aus geselligem Zusammensein,
regelmäßigem Üben mit dem Smart-
phone/Tablet und dem Erlangen von
neuem Wissen, macht den Digitalen
Stammtisch so beliebt.

Interessierte Personen können kosten-
frei und ohne Anmeldung am Digitalen
Stammtisch teilnehmen. Alle sind herz-
lich willkommen! Einfach dazu setzen,
sich austauschen, Fragen stellen und
Spaß haben…! 

Anmeldung und weitere Informationen zum Kurs erhalten Sie 
in der Gemeinde Rosental an der Kainach unter 03142/22242-10 
bzw. sekretariat@rosental-kainach.at. 
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Gewalt gegen Frauen ist die häufigste Menschenrechtsver-
letzung weltweit. Dabei geht es aber nicht ausschließlich um
körperliche Gewalt , wie beispielsweise Schlagen. Es gibt vie-
le Formen von Gewalt, die oft nach außen hin nicht sichtbar
sind: ständiger psychischer Druck, Beleidigungen, Beschimp-
fungen, Demütigungen, sexueller Missbrauch, finanzielle Ab-
hängigkeit und Benachteiligungen, die in der Gesellschaft
verankert sind. Jede dritte Frau ab 15 Jahren ist in Österreich
von körperlicher oder sexueller Gewalt betroffen, so die Sta-
tistik Austria. Alle zwei Wochen wird im Durchschnitt eine
Frau in Österreich ermordet.

Seit vielen Jahren engagiert sich der Verein akzente mit der
Frauen- und Mädchenberatungsstelle Voitsberg in der
Begleitung von gewaltbetroffenen Frauen sowie in der Ge-
waltprävention. In der Krisenwohnung, die von der Stadt-
gemeinde Voitsberg zur Verfügung gestellt wird, können

Frauen mit ihren Kindern, begleitet durch die geschulten Mit-
arbeiterinnen von akzente, kostenlos wohnen.

Mit der neuen Initiative LUISA IST HIER bringt akzente eine
Kampagne gegen sexualisierte Gewalt im Nachtleben in den
Bezirk. Luisa ist ein Codewort. Wenn sich Mädchen oder Frau-
en unsicher, belästigt oder bedroht fühlen, können sie sich in
Nachtlokalen und Bars mit der Frage „Ist Luisa hier?“ an das
geschulte Personal wenden und werden dann diskret aus der
Situation begleitet. Ziel von Luisa ist es, das Ausgehen für
Mädchen und Frauen sicherer zu machen. Wo Luisa-Plakate
hängen und das Logo zu sehen ist, finden Betroffene schnell
Hilfe. Erste Betriebsschulungen haben bereits stattgefunden:
Das Rockcafé Backstage ist schon „Luisa-fit“, weitere Betrie-
be folgen in den nächsten Wochen.

Terminvereinbarung für persönliche, telefonische oder onli-
ne Beratung und Information - kostenlos, vertraulich und
auf Wunsch auch anonym - unter 03142/ 93 030 
oder office@akzente.or.at. 
Weitere Infos unter www.akzente.or.at oder
facebook.com/akzente.Verein/

Gefördert aus Mitteln des Bundeskanzleramts- Bundesministerin für
Frauen, Familie, Integration und Medien und des Landes Steiermark.

Verein akzente macht 
sich stark gegen Gewalt 
an Frauen

Blühendes Rosental
Ein herzliches Dankeschön gilt wie alljährlich den 
Mitarbeiter*innen des Bau- und Wirtschaftshofes 
für die wunderschöne Gestaltung des Rosentaler 
Ortsgebietes.
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Tierheim Franziskus
in Rosental berichtet
Es ist Sommerzeit- die meisten Menschen
denken dabei an Ferien, Sonne, Urlaub…
wir Tierschützer denken in den Sommer-
monaten nur „Wie schlimm wird der
Sommer dieses Jahr werden?
Wie viele Kitten werden wohl
gefunden werden und in
welchem Zustand befinden
sich diese?“ 
Jede Tierschützerin und Tier-
schützer weiß genau, wovon
ich spreche: das riesengroße
Problem, über das nie je-
mand wirklich sprechen
möchte: das Problem der
unkastrierten Katzen.

Ja, es wurden Gesetze beschlossen, dass
alle Katzen, denen Freigang gewährt
wird, und die nicht der Zucht dienen (sie-
he Tschg) kastriert werden müssen.
Auszug aus dem Gesetzestext: Mit Bun-
desgesetzblatt Teil II 68/2016 vom
24.03.2016 wurde die 2. Tierhaltungs-
verordnung dahingehend geändert, als
nunmehr alle Katzen, welche regelmäßi-
gem Zugang ins Freie haben, von einem
Tierarzt kastrieren zu lassen sind, wenn
diese Tiere nicht zur Zucht verwendet
werden. 

Der Passus, welcher eine Ausnahmebe-
stimmung für Tiere in bäuerlicher Haltung
normierte, findet sich in der Neufassung
der Verordnung nicht; es müssen daher
auch Katzen in bäuerlicher Haltung,
wenn sie regelmäßigen Zugang ins Freie
haben, von einem Tierarzt kastriert wer-
den. 
Doch wer kontrolliert dieses Gesetz?  Die
Amtstierärzte in allen Bezirken leisten her-
ausragende Arbeit, aber sie schaffen es
aus zeitlichen Ressourcen niemals, alle
Bauernhöfe auf unkastrierte Katzen zu

kontrollieren, das wird auch zukünftig
nicht möglich sein, sofern die Kapazitäten
der Amtstierärzte nicht aufgestockt wer-
den. 

Somit ändert sich für uns Tier-
schutzvereine leider nichts.
Alle Jahre wieder platzen wir,
wissen schon nicht mehr, wo-
hin. Jedes Telefonläuten lässt
uns zittern mit den Gedan-
ken „Bitte nicht schon wieder
aufgefundene Kitten.“ Doch
wie können wir die Lage ver-
bessern? Indem wir hin-
schauen, aufklären, aufmerk-
sam machen, versuchen in

Zusammenarbeit mit den
Behörden Kastrationsprojekte ins Leben
zu rufen, aber auch das persönliche En-
gagement jedes einzelnen Bürgers ist ge-
fragt. Jeder der Tierheime z.B.: mit Fut-
terspenden unterstützen könnte, oder
sich als Pflegestelle für einige Kitten mel-
det (Aufklärung und Erstgespräch erfol-
gen dann vor Ort) unterstützt auf wert-
volle Art und Weise.
Wir wären aktuell dringend auf er Suche
nach Pflegestellen für unsere Kitten.
Wenn jemand genug Zeit hat, die nötigen
Räumlichkeiten zuhause (separater Raum)
und die Liebe und Geduld mitbringt, kann
sich jederzeit bei uns melden.
Unsere Kitten, derzeit 60 an der Zahl,
benötigen neben gutem Nassfutter natür-
lich auch eine liebevolle Pflege, aber auch
die bestmögliche medizinische Versor-
gung. Die Tierarztrechnungen in den
Sommermonaten kann dann gleich meh-
rere tausende Euro betragen. Die ständi-
gen finanziellen Sorgen machen dann
natürlich ihr übriges.
ABER!!!!! Wir denken nicht einmal dar-
an, auch nur ansatzweise „das Handtuch
zu werfen“, wie man so schön sagt. Oh

nein!!!! Wir werden weiter um jedes Le-
ben kämpfen, denn sind wir uns ehrlich,
was wäre die Alternative für diese kleine
Samtpfötchen???? Ich kann es euch sa-
gen: der sichere Tod.

Wir würden uns irrsinnig über neue Pfle-
gestellen freuen, aber natürlich auch über
Nassfutterspenden (Kitten oder Junior-
produkte), sowie über jede Form der 
finanziellen Unterstützung für diese un-
glaublich schweren Monate.

Spenden können gerne via Paypal 
(tierheimfranziskus@gmx.at) oder auf 
unser Spendenkonto, lautend auf 
Tierschutzverein Franziskus, überwiesen
werden.
IBAN: AT62 4477 0561 4318 0000

Wir danken euch von ganzem Herzen!
Gemeinsam können wir unglaublich viel
bewegen!!!!

Euer Tierheim Franziskus Team
Mag. Nina Mocnik
Petra Eisl

Tierheimleitung

Franziskusweg 1, 
8582 Rosental a.d.K.
Tel.:0680 2066057
www.tierheim-franziskus.at
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Am Vormittag des 24.04.2024 stattete Landeshauptmann-
stellvertreter Anton Lang der Gemeinde Rosental einen
mehrstündigen Besuch ab. Als erstes stand eine umfassende
Besichtigung des Tierheims Franziskus mit Bürgermeister Jo-
hannes Schmid und Vizebürgermeisterin Martina Weixler so-
wie mit dem Obmann des Tierschutzvereins Franziskus, Dr.
Günther Haider, Tierheimgeschäftsführerin Nina Mocnik und
Mitarbeiterin Petra Eisl auf dem Programm. Im Zuge dessen legte Bürgermeister Schmid die Pläne der Gemeinde zur Umwid-
mung von, an das Tierheim angrenzenden, Flächen zur Erweiterung des Tierheimareals dar und präsentierte damit einen vor-
bildlichen baulichen Meilenstein für den Tierschutz in der Steiermark. Als „Gastgeschenk“ überreichte der Landeshaupt-
mannstellvertreter, der auch als Landesrat für Tierschutz in der Steiermark zuständig ist, der Tierheimleitung eine Wanne voller
Futterspenden. 

v.r.n.l.: Vbgm. Martina Weixler, Bgm. Johannes Schmid, Dr. Günther Haider
(Obmann des Tierschutzvereins Franziskus), LH-Stv. und Tierschutzlandesrat
Anton Lang, Petra Eisl (Mitarbeiterin Tierheim Franziskus), Nina Mocnik 
(Geschäftsführerin Tierheim Franziskus) 

Im Anschluss daran lud der Knappschaftsverein Voitsberg-Köflacher Revier rund um Hans Birnhuber und Hans Bernsteiner in
sein Vereinsheim in Karlschacht, wo eine traditionelle Bergarbeiterjause (Barbarawürstel mit Kren und Gebäck) serviert wurde.
Anlässlich des diesjährigen 30-jährigen Jubiläums ihres Vereins erzählten die Rosentaler Bergknappen dem Landeshaupt-
mannstellvertreter, der selbst Ehrenmitglied des Knappschaftsvereins Vordernberg ist, vom bergmännischen Brauchtum und
der stolzen traditionsreichen Vergangenheit des Rosentaler Karlschachts.

Landeshauptmann-
stellvertreter 
Anton Lang in Rosental:
Besuch des Tierheims Franziskus und
des Knappschaftsvereins Voitsberg-
Köflacher Revier 

Teilnahme des
„G`sunden Rosental“
an diversen Lauf-
veranstaltungen
Bürgermeister Johannes Schmid und Gemeinde-
kassier Thomas Langmann starteten mit einer Ab-
ordnung von Läufern und WalkerInnen beim Run
and Help Lauf 2024 in Voitsberg und unterstützten
dabei den ATUS Voitsberg für die Umsetzung
sozialer Projekte.
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Seit mehreren Jahren gibt es bereits das Cornelius Grupp Stipendium für Technikstudenten und -studentinnen aus dem Bezirk
Voitsberg sowie dem Traisen-, Gölsen- und Pielachtal. 

Der Eigentümer des Köflacher Glasherstellers Stoelzle Oberglas und weiterer bekannter Unternehmen wie Neuman Alumini-
um und PREFA möchte mit seinem Stipendium junge Menschen zu einem Technik-Studium motivieren. Pro Jahr fördert das Sti-
pendium bis zu drei Studierende aus den Bezirken Voitsberg, Lilienfeld und St. Pölten, welche eine technische Studienrichtung
an einer Fachhochschule, einer (technischen) Universität oder der Montanuniversität absolvieren.

Interessierte können sich noch bis Ende September für das begehrte Stipendium bewerben. 
Eine Kommission entscheidet anschließend über die Vergabe des Stipendiums. Bei der Zuerkennung werden die
finanziellen Möglichkeiten der Studierenden berücksichtigt. Die Höhe des Stipendiums ist mit einer Obergrenze
von 600,– EUR/Monat, zehn Mal pro Jahr, definiert.

Bei entsprechendem Studienerfolg werden die Stipendien jährlich verlängert. Bei Studienabbruch oder Misserfolg besteht hin-
gegen keine Rückzahlungsverpflichtung.

Genauere Informationen zu den Bewerbungs-
modalitäten und den erforderlichen Unterlagen sind
auf der Website von Stoelzle Oberglas verfügbar: 
https://www.stoelzle.com/sto/karriere/

Kontakt:

STOELZLE OBERGLAS GmbH
Mag. Eva Kogelfranz
Fabrikstraße 11, A-8580 Köflach
E-Mail: eva.kogelfranz@stoelzle.com
Tel.: +43 3144 706 256

Stoelzle-Inhaber Dr. Cornelius Grupp (6.v.l) beim alljährlichen
Stipendiatentreffen.

Stipendium für Technikstudent/-innen 
Bewerbungen sind noch bis 30. September möglich



21ROSENTALER NACHRICHTEN  2/2024

Hört sich 
gut an!

Jetzt neueste Hörgeräte 

kostenlos Probe tragen!

Freisprech-

Telefonie

Hervorgehobene 

Sprache

Intelligente Lärm-

unterdrückung
neu

TV-Ton direkt 

im Ohr

Hörakustiker Manfred Rössler und sein Team freuen sich auf 
Ihren Besuch in der Hauptstraße 1 in Rosental bei Voitsberg.

0800 880 888 hansaton.at
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enhrI

0

 Tössler und seined Ranfrustiker Mk
oaße 1 in Resuch in der HauptstrB

0800 880 888 ton.athansa
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Neuigkeiten vom Rosentaler Tanzparkett
Rosentaler 
Tanz Know How ist
weltweit gefragt
Turin, Italien:
Im März 2025 werden in Turin die Spe-
cial Olympics Welt-Winterspiele ausge-
tragen. In der Funktion als „Globaler
Berater für TanzSport“ reiste Dr. Pierre
Gider im Frühjahr des Jahres nach Tu-
rin um das italienische Organisati-
onsteam auf die kommenden Weltspie-
le vorzubereiten. Als Test-Event dienten
die Nationalen Special Olympics Win-
terspiele von Italien wo Gider den Wett-
bewerbsverlauf überwachte, die Veran-
staltungen evaluierte und an das
Headquarter von Special Olympics In-
ternational in Washington D.C. berichtete.In den nächsten
Monaten wird es regen Austausch sowie enge Zusammenar-
beit zwischen Rosental und Turin geben, um die bevorste-
henden TanzSportbewerbe bei den Special Olympics World
Winter Games 2025 bestens gelingen zu lassen. 

Chengdu, China: 
Die erste Ausbildung von TanzSport Instruktoren für Special
Olympics Ost-Asien fand heuer im April in Chengdu statt.
Von knapp 200 Bewerber:innen konnten sich 35 für ein mehr-
tägiges Seminar unter der Leitung von Dr. Pierre Gider qualifi-
zieren. Neben theoretischen Inputs wurden auch praktische
Trainings abgehalten und Trainer aus Macau, China, Honkong,
Chinesisches Taipai und der Mongolei ausgebildet. 
Neben dem fachlichen Unterricht blieb selbstredend auch
genügend Zeit für kulinarischen und kulturellen Austausch. 
Die Abhaltung des Seminars zeigte bereits auch erste Früchte:
Im August wurden die ersten Nationalen Special Olympics
TanzSportmeisterschaften China abgehalten. 

Mals, Italien:
Bereits zum neunten Mal fand heuer im Juli in Mals das Sport-
forum, ein internationaler Lehrgang für Sportunterricht mit ei-
nem breiten Angebot an aktuellen Entwicklungen auf dem Ge-
biet der Unterrichtsgestaltung in Sport und Bewegung, statt. 

Zum ersten Mal wurden die Unterrichtsfächer „Ballroom
Dancing“ von Dr. Pierre Gider und „TanzSport für Men-
schen mit intellektueller Beeinträchtigung“ von Prof.
Andrea Gider, BA angeboten und mit großem Interesse an-
genommen.
In nur 5 Tagen hat das Tanzschul-Ehepaar Gider über 300 Teil-
nehmer:innen aus aller Welt einerseits die fitnessreiche Fa-
cette und andererseits das inklusionsreiche Potenzial des Ge-
sellschaftstanzes vermittelt. 

Pierre Gider mit Vertreter:innen von Special Olympics Ost-Asien
nach intensiven Seminartagen und abschließendem Abendessen. 

Andrea Gider im Unterricht zum Thema „TanzSport für Menschen
mit intellektueller Beeinträchtigung“ beim Sportforum Mals.

Pierre Gider mit dem Organisationskomitee der Nationalen Special Olympics Winterspiele
Italiens. Heuer wurden TanzSport Bewerbe erstmals auch in Italien ausgetragen.
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Tanzkurse in Rosental

Mit dem Schulbeginn startet auch wieder die neue Tanzsaison. Die Herbstkurse sind auch immer sehr beliebt bei
Neueinsteiger:innen. Die Gründe für den Besuch eines Tanzkurses könnten nicht vielfältiger sein: Für manche steht
ein Ball vor der Tür, andere möchten die Zeit du Zweit aktiv und miteinander verbringen, viele wollen einmal etwas
Neues ausprobieren und oft suchen Menschen eine Freizeitaktivität, wo sie einfach vom Alltag abschalten können.

In der Tanzschule Gider in Rosental ist sicher für jede/n etwas dabei. Ein Blick auf www.tanz-schule.at oder ein
Anruf unter 0650-23 756 00 lohnt sich allemal.

Kursprogramm ab September

Anfänger & Fortgeschrittene

West Coast Swing Anfänger Montags, ab 09.09.24 20:00 – 20:55 4 Einheiten
Anfängerkurs Sonntags, ab 29.09.24 17:00 - 17:55 Uhr 11 Einheiten
Aufbaukurs II Sonntags, ab 29.09.24 20:00 - 20:55 Uhr 11 Einheiten 

Gider Tanz-Clubs Montags, ab 09.09.24 19:00 - 19:55 Uhr 11 Einheiten 
Sonntags, ab 29.09.24 18:00 - 18:55 Uhr 11 Einheiten
Sonntags, ab 29.09.24 19:00 - 19:55 Uhr 11 Einheiten 
Montags, ab 02.10.24 19:00 - 19:55 Uhr 11 Einheiten 
Mittwochs, ab 02.10.24 20:00 - 20:55 Uhr 11 Einheiten

Angebot für Kinder & Jugendliche 

Bereits seit vielen Jahren finden unsere Kurse für Kinder und Jugendliche donnerstags statt. Während die Kleinsten 
mit einem Elternteil tanzen, trainieren Kinder und Teens die coolsten TikTok Moves in unterschiedlichen Gruppen. 
Neu ist ab Oktober unser Kurs für Juniors zwischen 15 und 18 Jahren. Dieser Kurs findet dienstags um 17:00 Uhr statt. 

Gider Juniors (15-18) Dienstags, ab 8.10.24 17:00 – 17:55 Uhr 15 Einheiten
Eltern-Kind Tanz (3-5) Donnerstags, ab 10.10.24 15:00 – 15:40 Uhr 15 Einheiten
Gider TikTok Kids (6-9) Donnerstags, ab 10.10.24 15:45 – 16:40 Uhr 15 Einheiten
Gider TikTok Teens (10-14) Donnerstags, ab 10.10.24 16:45 – 17:40 Uhr 15 Einheiten

Partnerfreies Tanzen
Line Dance New Style Freitags, ab 20.09.24 8:00 – 18:55 Uhr 8 Einheiten

Beim Line Dance Kurs ab September sowie bei allen Kinder- und Jugendkursen ab Oktober können AK-Bildungs-
schecks eingelöst werden sowie die AK-Karenzbildungskonten zur Verrechnung herangezogen werden. 

Pierre Gider erklärt hier die Chancen und Möglichkeiten „Tanzen“ im Sportunterricht
von Mittelschulstufen zu integrieren. 

Anmeldung und Information 

Tanzschule Gider

Hauptstraße 31

8582 Rosental an der Kainach

Kursprogramm: www.tanz-schule.at

T: 0650-2375600                        Fotos: ©Gider 
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FF Rosental a.d.K. berichtet 

EABI d.V. Karl Birnstingl wurde das Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich im Rahmen eines Festaktes 
in der Aula der Alten Universität Graz verliehen.

Zahlreiche Unwettereinsätze im Ortsgebiet haben uns gefordert.
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Die Marktgemeinde  Rosental uund  
der ZZivilschutzverband Steiermark laden aam 

15. OOktober 22024 uum 118:00 UUhr 
in dden „„Festsaal RRosental“ zzu eeinem  

Blackout -- VVortrag eein, 
um SSie zzum SStärksten GGlied dder RRettungskette zzu mmachen. 
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Brand einer Bushaltestelle im Ortsteil Karlschacht

Die freiwillige Feuerwehr Ro-
sental erfüllt die traurige Pflicht,
Nachricht zu geben, dass ihr
langjähriges Feuerwehrmitglied 
HLM d.F. Wolfgang Krammer
im 55. Lebensjahr verstorben ist. 

Sein hohes Maß an Kompetenz
sowie sein Sinn für Kamerad-
schaft zeichneten ihn als wert-
vollen Kameraden aus.

Wir danken dem Pizzastandl Rosental, der Fleischerei Pas-
segger, der Bäckerei Zettl/Pabst und dem Gasthaus Reinisch
herzlich für das gespendete Essen.

Wolfi wird stets einen Ehrenplatz 
in unserer Mitte haben. 

Ein letztes "Gut Heil" soll unseren treuen Freund begleiten. 
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Mit der Bürgerservicekarte können 
Sie jährlich bis zu 300 kg Sperrmüll 
bargeldlos bei der Firma Komex 
(Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg) 
anliefern. Weitere Infos finden Sie auf 
Ihrem Abfuhrkalender.

Werfen Sie Ihre Karte nach  
Gebrauch nicht weg! Ihr Guthaben 
wird darauf jährlich wieder erneuert.

Nutzen Sie Ihre 
Bürgerservicekarte 
und liefern Sie 
kostenlos Ihren 
(Sperr-)Müll an!

Alles aus einer Hand. Der Weststeirische 
Saubermacher bietet vielfältige Services 
für Private und Betriebe an. Unsere Spe-
zialisten sorgen für die verlässliche Ver-
nichtung von Akten und Daten, die fach-
gerechte Entsorgung von Baustellen, die 
Reinigung des Kanals uvm. 

Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie uns 
von MO bis DO in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
FR von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
unter T: 059 800 7100
E: weststeirische@saubermacher.at

Zuhause Freiraum schaffen
Der alte Kleiderschrank wackelt schon sehr und die Couch hat auch schon bessere Zeiten erlebt? Wir 
unterstützen Sie beim Entrümpeln und kümmern uns um die umweltfreundliche Entsorgung.

nalbereitstellungsangebot und die Abho-
lung vor Ort. Das spart Zeit und schont 
Ihre Nerven.

Unsere Leistungen:

+ Besichtigung vor Ort und Erstellung  
 eines individuellen Angebots.

+ Fachgerechte Abholung und Transport.

+ Umweltfreundliche Entsorgung sämtli 
   cher, gefährlicher und nicht gefähr- 
   licher Abfälle.

Wenn es zuhause eng wird und alte Mö-
bel im Weg sind, hilft nur eins – entrüm-
peln! Wir schaffen Platz und entfernen 
alles, was sich über die Jahre in Ihrem 
Gebäude oder auf Ihrem Gelände ange-
sammelt hat. Egal ob Gartengarnitur, Lat-
tenrost oder Einbauschrank – befreien Sie 
sich von jeglichem Ballast.

Der Vorteil. Wir übernehmen sämtliche 
Materialien und kümmern uns um die 
fachgerechte Trennung sowie die nach-
haltige, gesetzeskonforme Verwertung 
Ihres Sperrmülls. Nutzen Sie unser Perso-
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Erfolgreicher Umbau beim 
Weststeirischen Saubermacher
Neue Infrastruktur bringt Vorteile für die Mitarbeiter:innen, 
die Bürger:innen und die Region Weststeiermark.

V.l.n.r.: Stefanie Köberl, Saubermacher Geschäftsleiterin Österreich; Jochen Bocksruker, Bürgermeister Stadtgemeinde Bärnbach; Helmut Linhart, Bürgermeister Stadt-
gemeinde Köflach; Kurt Riemer, Bürgermeister Marktgemeinde Maria Lankowitz; Erwin Dirnberger, Abgeordneter zum Steirischen Landtag; Ursula Lackner, Lan-
desrätin Steiermark; KR Hans Roth, Saubermacher Gründer; Bernd Osprian, Bürgermeister Stadtgemeinde Voitsberg; Johannes Schmid, Bürgermeister Gemeinde
Rosental an der Kainach; Christopher Cech, Betriebsleiter Weststeirische Saubermacher GmbH; Josef Kriegl, Geschäftsführer Weststeirische Saubermacher GmbH.

Der Weststeirische Saubermacher in
Köflach feiert den erfolgreichen Ab-
schluss umfangreicher Umbauarbeiten
und Standorterweiterungen. 
Nach dem Spatenstich im Mai 2023
wurden sämtliche Bauarbeiten in rund
10 Monaten abgeschlossen. Das Areal
punktet nun mit einem von Grund
auf sanierten Mitarbeitergebäude
und einer Erweiterung des Flugda-
ches. Besonders profitieren die Mitar-
beiter:innen von neuen Aufenthalts-
und Sanitärräumen, die den Arbeitsall-
tag komfortabler gestalten. Vier E-Au-
to-Ladestationen ermöglichen beque-
mes Laden vor Ort und werden von
einer neuen Photovoltaikanlage ver-
sorgt. 
Das Waschen der LKW´s erfolgt in
Zukunft mit Regenwasser, welches 

von den Flugdächern abgeleitet
und gespeichert wird.

Nachhaltige Investitionen
für die Region
Mit einer Investition von rund 470.000
Euro sichert die Weststeirische Sauber-
macher GmbH nachhaltig den Standort
und Arbeitsplätze in Köflach. Der West-
steirische Saubermacher beschäftigt 
aktuell 25 Mitarbeiter:innen aus der Re-
gion und betreibt 9 eigene Fahrzeuge.
Mit diesen sammelt das Unternehmen
rund 11.000 Tonnen Müll jährlich und
führt etwa 575.000 Behälterentlee-
rungen in den Haushalten durch. In
den letzten 17 Jahren hat sich der Be-
trieb vom einfachen Entsorger zu einem
serviceorientierten Dienstleister ent-

wickelt und ist heute ein verlässlicher
Partner für private und gewerbliche
Kunden in der Region.

Rückblick und feierliche
Eröffnung
Im Oktober 2007 begann die Partner-
schaft zwischen dem Entsorgungsun-
ternehmen Saubermacher und den Ge-
meinden Bärnbach, Köflach, Maria
Lankowitz, Rosental und Voitsberg. 
Mit den Vertretern der Kernraum-
gemeinden wurde der Umbau be-
reits im Zuge der Eröffnung der PV
Anlage Mülldeponie Karlschacht
gefeiert. Die offizielle Einweihung
der sanierten Räumlichkeiten er-
folgte im Juni im Zuge eines Mitar-
beiterfestes.

Foto: Saubermacher
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Am ersten Tag stand das Bezirksmusi-
kertreffen im Mittelpunkt. Musikverei-
ne aus der ganzen Region kamen zusam-
men, um ihr Können zu zeigen,
gemeinsam zu musizieren und alte Tradi-
tionen zu wahren. Insgesamt nahmen 21
Gastkapellen, darunter auch der Musik-
verein Möchling am Klopeinersee unter
der Leitung von Klaus Kniely, beim ge-
meinsamen Einmarsch zum Festplatz mit
anschließendem Festakt teil.  Weiters
durften sich alle über ein abwechslungs-
reiches Programm bei den Gastkonzerten

des MV Salla und MV Möchling freuen,
das sowohl traditionelle Blasmusik als
auch moderne Stücke umfasste. 
Die Abendunterhaltung übernahm die

Gruppe „Steirische Oberkrainer“, wo
Jung und Alt das Tanzbein bis spät in die
Nacht schwingen konnten. Auch für das
leibliche Wohl war bestens gesorgt. 

Am nächsten Tag ging das Fest in die
zweite Runde mit dem allseits belieb-
ten Vehikeltreffen. Hier konnten Oldti-
mer-Liebhaber ihre liebevoll restaurierten
Fahrzeuge präsentieren. Von historischen
Traktoren über klassische Autos bis hin zu
Motorrädern – Technikbegeisterte kamen
wieder voll auf ihre Kosten. 
Umrahmt wurde das Vehikeltreffen mit
einem musikalischen Frühschoppen der
Bergkapelle Rosental und der Musik
von Prasch Fredi und Christa, auch be-
kannt unter „Duo Melodie“. Ein weite-
rer Höhepunkt war der Glückshafen,
bei dem die Gäste attraktive Preise ge-
winnen konnten. 

Zudem wurden im Rahmen der Feierlich-
keiten auch die Jungmusikerinnen und
Jungmusiker der Bergkapelle Rosental ge-
ehrt, die ihre Leistungsabzeichen erfolg-
reich absolviert haben. Diese Ehrungen
sind ein wichtiger Bestandteil der Förde-
rung des musikalischen Nachwuchses. 

Wir freuten uns sehr, dieses besondere
Jubiläum mit so vielen Freunden, Musi-
kern und Besuchern feiern zu können.
Das Bezirksmusikertreffen und das Ve-
hikeltreffen waren für uns ein schöner
Anlass, die Tradition und die Gemein-
schaft in unserer Region zu stärken und
zu pflegen. 

Die Bergkapelle Rosental blickt auf eine
stolze Geschichte zurück. Seit 1929 be-
reichert sie das kulturelle Leben in Rosen-
tal und darüber hinaus. Mit ihrem breit
gefächerten Repertoire und ihrem Enga-
gement ist sie ein fester Bestandteil des
regionalen Musiklebens. Aktuell umfasst
die Bergkapelle 54 Mitglieder und freut
sich über jeden Zuwachs. 

Wir bedanken uns bei allen die an den
Feierlichkeiten teilgenommen haben und
dabei waren, bei zwei Tagen voller Musik,
Tradition und guter Laune!

„Glück Auf“

Ein besonderes Jubiläum
stand vor der Tür: Die Berg-
kapelle Rosental feierte ihr
95-jähriges Bestandsjubiläum
und lud aus diesem Anlass zu
einem zweitägigen Fest ein,
welches im Herzen von 
Rosental am 22. und 23. Juni
2024 stattfand. 

Ein Wochenende voller
Musik und Tradition

95 JAHRE BERGKAPELLE ROSENTAL:
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Pensionistenverband
ORTSGRUPPE ROSENTAL
informiert
Ausflug zur Schokoladefabrik Lindt

Ausflug Schloss Elberstein, 27.06.2024

Am 16. Mai führte unser Ausflug nach Gloggnitz zur Firma
Lindt. Nach einer kurzen Vorstellung des Hauses wurde im
Geschäft gestöbert und verkostet. Unser Autobus  war voll-
gepackt mit Schokolade und anderen Süßigkeiten.
Nach dem Mittagessen beim Gasthof Leinfellner gings nach
Vorau. Dort besichtigten wir die Stiftskirche und einige das
Freilichtmuseum. Zum Abschluss des interessanten Tages  be-
suchten wir noch einen Buschenschank.

Bei der  Abfahrt regnete es noch, doch in Kärnten empfing
uns Sonnenschein. Zuerst besuchten wir das Schloss Elber-
stein in Globasnitz.
Der Besitzer brauchte 46  Jahre um es fertigzustellen (er hat
alles selbst gemacht!).
Das Schloss ist in seiner Gesamtheit eine Pracht, wir konnten
uns nicht satt sehen, ein wirkliches Märchenschloss.
Danach besuchten wir die Rosalienkapelle am Hemmerberg.
Nach dem beschwerlichen Weg schmeckte uns das Mittag-
essen natürlich besonders gut.
Das nächste Ziel war der Klopeinersee, jeder konnte machen
wozu er Lust hatte. Eine Gruppe fuhr mit dem Bummelzug
um den See, andere bummelten ohne Zug, um  danach  ein
Eis oder kühles Getränk zu genießen.
So verging der Tag mit vielen schönen Eindrücken.

Osterausstellung in Otters-
bach

Am  14. März fuhren wir nach Ottersbach
zur Osterausstellung. Da gab es ein lecke-
res Mittagessen und anschießend genug
Zeit für die tolle Osterausstellung mit sehr
viel Kunsthandwerk.
Auf der Heimreise machten wir einen Ein-
kehrschwung in den Buschenschank Häu-
serl im Wald.
Es war ein schöner Ausflug, mit viel Essen
und haha…

Besuch Therme Ptuj,
18. April 2024

Am 18. April besuchten wir die
Therme Bad Ptuj in Slowenien.
Man konnte seine Seele in der Ther-
me baumeln lassen oder einen
Bummel in der schönen Stadt vor-
nehmen, mit dem sehenswerten
Schloss, welches in Besitz der Her-
berstein war.
Es war ein wundervoller, lustiger
Ausflug.    

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Montag: 8:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00
Dienstag: 8:00 - 12:00
Mittwoch: keine Amtsstunden
Donnerstag: 8:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00
Freitag: 8:00 - 12:00



Willibald Assmann, 93 Jahre

Adolf Rumpf, 85 Jahre

Ingeborg Tripolt, 80 Jahre

Josef Habernigg, 85 Jahre

Kurt Aschenbrenner, 92 Jahre
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Die Gemeinde Rosental gratuliert auf diesem Wege 
den Geburtstagskindern und wünscht alles Gute!

Dreier Rosina, 75 J.
Langmann Ella, 75 J.
Aschenbrenner Kurt, 92 J.
Krammer Christine, 75 J.
Strohmeier Gertrude, 75 J.
Heinsch Karin, 75 J.
Sattler Helmut, 85 J.
Eberhard Irene, 80 J.
Hußler Brititte, 75 J.

Sommer Franz sen., 75 J.
Uhl Rosa, 92 J.
Hoffman Stefan, 75 J.
Assmann Willibald, 93 J.
Habernigg Josef, 85 J.
Titikalo Kerdo, 75 J.
Bäck Regina, 75 J.
Rumpf Adolf, 85 J.
Tripolt Ingeborg, 80 J.

Gratulationen

Wir trauern um 
unsere Mitbürger

Stacher Karl
Grohotolsky Christian
Berndt Grete
Dobretzberger Adelheid
Lanegger Siegfried
Huberts Hans
Krammer Wolfgang
Purgay Rosa

Unsere Geburtstagskinder

Viel Glück und Gesundheit 
unseren neuen Erdenbürgern

Scharf Theo, Pignitter Moritz, Purgaj Katharina

50 jähriges 
Hochzeitsjubiläum

Perko Erika & Friedrich 



Donnerstag, 21. Nov. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Freitag, 29. Nov. 2024 16:00
Gradnerkapelle
Barbarafeier

Samstag, 30. Nov. 2024 17:00
Mehrzwecksaal
Adventkranzweihe
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VERANSTALTUNGSKALENDER  

Mittwoch, 4. Dez. 2024 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Donnerstag, 5. Dez. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Sonntag, 8. Dez. 2024 15:00
Ortsplatz vor der Gemeinde
Christkindlmarkt

Donnerstag, 19. Dez. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Änderungen vorbehalten

Mittwoch, 4. Sept. 2024 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Donnerstag, 5. Sept. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 7. Sept. 2024 11:00
Jugend- und Freizeitanlage Rosental
Rosentaler Spielefest

Donnerstag, 19. Sept. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 21. Sept. 
und So, 22. Sept. 2024 10:00
Sunfixlhöhle
Maskenausstellung
der Sunfixl Höhlenteufl

Mittwoch, 2. Okt. 2024 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Donnerstag, 3. Okt. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 12. Okt. 2024 13:00
Ortsplatz Rosental
Kastanienbraten der Freiwilligen
Feuerwehr Rosental

Donnerstag, 17. Okt. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 26. Okt. 2024 9:00
Start Jugend- und Freizeitanlage
Gemeindewandertag

Freitag, 25. bis Sonntag, 
27. Okt. 2024              16:00 
Mehrzwecksaal
Schibasar der Bergkapelle Rosental

Mittwoch, 6. Nov. 2024 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Donnerstag, 7. Nov. 2024 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 16. Nov. 2024 20:00
Parkplatz EKZ Rosental
Krampuslauf Rosental

SEPTEMBER 2024

NOVEMBER 2024

OKTOBER 2024

IMPRESSUM: Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeamt Rosental a.d.K.
Fotos: Gemeinde Rosental, FOTO agathon KOREN, Adobe Stock, iStock, K.K. sowie lt. Bildvermerk. 
Druckvorstufe: Horst Schalk, Grafik & Agentur. Druck: Druckerei Moser&Partner, Voitsberg.
Änderungen-, Druck- und Satzfehler vorbehalten!

DEZEMBER 2024

FIT von Kopf bis Fuß Ü50
GANZKÖRPERGYMNASTIK MIT MUSIK

10 Stunden, € 45,00
ab 9. September im Mehrzwecksaal

von 18:00-19:00 Uhr
Anmeldungen bei Fr. Andrea Laschat (0664/88 65 61 95)
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